
 

" ...doch wenn Du etwas kannst, so erbarme dich über uns und hilf uns!   Jesus aber sprach zu ihm:  
wenn du glauben kannst - alles ist möglich dem der glaubt!  Und sogleich rief der Vater des Knaben mit Tränen  

und sprach: ich glaube, Herr; hilf mir loszukommen von meinem Unglauben!  ( Markus 9: 14 - 29) 
 
Seid gesegnet Ihr Lieben, 
 

es hat mich beeindruckt dass Jesus hier den Ball zurückwirft: es geht nicht darum ob Ich (Jesus) etwas kann, sondern ob  
du glauben kannst. Woher kommt dieser Glaube dem alles möglich ist? 
Die Bibel sagt "darum kommt der Glaube aus dem Hören, das Hören aber aus dem Wort (Rhema = offenbartes Wort)  
Gottes". Wie komme ich los von meinem Unglauben? => indem ich täglich das Wort Gottes esse (es mir vom Heiligen 
Geist offenbaren lasse). 
 

Als Familie gehen wir durch interessante Zeiten: wir lernen auch in Herausforderungen verschiedener Art (sei es durch  
Filip, oder auch durch Gemeindeleute) die uns manchmal richtig unter Druck bringen - trotzdem in der Ruhe Gottes zu  
bleiben und richtig (göttlich und nicht emotionell) zu reagieren. Es ist so wunderbar, dass Gott uns wirklich in Seine  
Freiheit bringen will = wenn wir im Glauben unsere Vergangenheit, unsere Ängste, Sorgen loslassen (Ihm abgeben)  
macht er uns zu einer aus-geglichenen Person - die von seinem Geist geleitet für andere ein Segen wird. 

 

Alle unsere Kinder und Enkelkinder zusammen hier am Hof - durften  
wir letzte Woche zum ersten mal erleben. Und wir haben es sehr genossen! 
Auch wenn es nicht immer einfach ist den Frieden zu bewahren - aber die 
Demut verbunden mit Liebe siegt !!! 
 
Als Gemeinde erleben wir wirklich Höhepunkte - wie noch selten in den  
letzten 30 Jahren. Fast jeden Sonntag haben neue Leute im Gottesdienst - 
und der Raum ist bald zu klein. 
 
Ein wunderbares Tauffest durften 
wir letzten Sonntag feiern - wo 10 
junge Christen einen Bund mit  
Jesus machten. 
 

Eine von Ihnen ist vollkommen von Krebs geheilt worden - worauf hin auch ihr 
Mann und die beiden Töchter (25 Jahre und 14 Jahre alt) sich bekehrt haben - alle 
vier wurden getauft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In unseren 6 Hauskreisen geht es auch rege zu. Die Menschen sind hungrig 
zu hören, zu wachsen und "ihre Berufung" zu finden. 
 

Michael und Senta Müll - str. Libertatii nr  39 - 2300 Fogarasch 
Rumänien 

Tel. 0040 756 888840 oder 0040 742 222533  
 E-Mail: mischmuell@gmx.de 

Lenuta, die von Krebs geheilt wurde Ihr Ehemann 

Und ihre beiden Töchter Larisa  und Antonia 



Güterstr. 37    
46499 Hamminkeln 
 
Tel.  02852 50860 
Fax. 02852 508628 
E-Mail: office@globemission.org 

Deutschland: Evangelische Bank eG, Frankfurt 
IBAN DE20 5206 0410 0004 0022 53 
BIC GENODEF1EK1 

 

Schweiz:  Die Post 4040 Basel      
IBAN  CH56 0900 0000 4075 3969 1 
BIC POFICHBEXXX 
Empfänger: Globe Mission e.V. 
Verwendung: Familie Müll  Projekt-Nr. 9 

Die Kinderarbeit haben wir jetzt in 3 Gruppen aufgeteilt und freuen uns sehr, dass  
unsere Teenie Mädchen sich auch schon so gerne einbringen in diesen Dienst. 
Die Teens bzw. Jugend  trifft sich immer noch Samstags nachmittags hier am Hof zum 
Volleyball, gemeinsam Essen und Gemeinschaft aus dem Wort zu haben (+ Lobpreis). 
Den ganzen Winter über haben sie aber in dem neuen Kinderraum im Gemeindehof  
genauso weitergemacht - auch ohne Volley- worüber wir sehr dankbar sind (da die  
Leiter = unsere Jünger= noch sehr jung sind (20,21,22 Jahre alt). 
Als Jüngerschaftsschule hatten wir in diesem Jahr mehr Schüler (45 wenn alle da  
waren) - da die älteren Jünger (die schon die Leiterschulung hinter sich haben) nun mit 
ihren eigenen Jüngern dabei waren. Außer den guten Lehreinheiten (wozu wir Gast-
sprecher aus dem In- und Ausland hatten) gab es sehr viel Kleingruppenarbeit. Dafür 
sind wir Stefan Armer (der auch zur Leitung unserer Schule gehört) seeehr dankbar. 
Wir haben an dem letzten Wochenende im April die letzte Einheit dieses Jahres gehabt - 
werden uns aber im Juni nochmal zu einem Missionseinsatz treffen. 

GEBETSANLIEGEN: 
- wir beten für unsere jungen Geschwister im Herrn - manche von ihnen haben der Rauchsucht abgesagt und stehen noch 
in schweren Kämpfen. 
- wir beten für Radu = ein 22-jähriger junger Mann = er ist seit ca. 3 Monaten aus Petrila zu uns umgezogen, um von  
seiner "Klicke", die ihn immer wieder zurück zu den Drogen und dem Alkohol zog, frei zu werden. Er hat sich voll  
entschieden Jesus nachzufolgen, wurde auch letzten Sonntag getauft, und hilft uns bei unseren täglichen Arbeiten am Hof. 
Jeden Morgen liest er mit Misch die Bibel. 
- für den Missionseinsatz im Juni  
- für weitere finanzielle Versorgung - damit wir unseren Dienst ungehindert tun können auch wenn die Preise im letzten 
Jahr mehr als aufs Doppelte gestiegen sind. 
- für die neuen Leute die das Evangelium gehört haben: wir hatten 2 Tage einen Arzt für innere Krankheiten hier - der  
kostenlose Untersuchungen gemacht hat und auch Medizin verteilt hat = gleichzeitig konnten wir mit den wartenden  
Leuten in gute Gespräche kommen und sogar für manche beten. 3 Familien davon waren beim Taufgottesdienst dabei. 

 
Wir danken Euch von Herzen für Eure  

Verbundenheit im Gebet und auch finanziell !!! 
Gott wird es Euch reichlich vergelten !!! 

 
In Seiner Liebe verbleiben 

wir verbunden,  
 

eure Misch und Senta  
mit Filip 

 

 
 
 
 
 

Jugendnachmittag 

Kinderstunde im neuen Kinderraum 

Kinderfest im Gemeindehof 

Und jeder bekommt einen 
Sack Kartoffel geschenkt, 
eine Spende des  
amerikanischen Arztes 

Jüngerschaftsschule 


